
1

AKADEMIE 2025
Für die Ergotherapie der Zukunft

1. Halbjahr | Januar–Juni



2 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 09/2024

Liebe Kollegin, lieber Kollege,
liebe Fortbildungsinteressierte,

nach sorgfältiger Abwägung haben wir uns entschieden, unser 
Programm wieder in gedruckter Form zu veröffentlichen. Wir sind 
überzeugt, dass diese greifbare Version unsere Angebote besser 
zugänglich macht und Ihnen einen wertvollen Überblick verschafft. 
Dabei  haben wir Nachhaltigkeitsaspekte berücksichtigt und setzen 
auf umweltfreundliche Druckverfahren.

Nutzen Sie die Chance und holen Sie sich neue und gewinn­
bringende Impulse und Anregungen für Ihre tägliche Arbeit in der 
Ergotherapie. Wir bieten Ihnen auch 2025 ein breites Spektrum an 
Fortbildungen. 

Unser Programm finden Sie nach Themen gegliedert, die einer 
zeitgemäßen Ergotherapie entsprechen. Sie sind alphabetisch nach 
den Namen der Referentinnen und Referenten sortiert. Ab Seite 35 
gibt es eine kalendarische Gesamtübersicht. 

Für detailliertere und stets aktuelle Informationen zu unseren 
Angeboten besuchen Sie bitte unsere Website  
www.dve.info/akademie.  Dort finden Sie 
ausführliche Informationen zu den Seminaren und 
haben die Möglichkeit, sich direkt anzumelden.  
So verbinden wir die Vorteile des gedruckten 

Programms mit der Flexibilität und Aktualität unserer digitalen 
Angebote. 

Wir freuen uns darauf, Sie demnächst als Teilnehmende zu 
begrüßen.

Julia Schirmer    Gesa Döringer
Vorstandsmitglied   Fortbildungsbeauftragte
Bildung und Wissenschaft  

P.S.: Die Teilnahmegebühr für DVE-Mitglieder ist deutlich 
günstiger. Mehr dazu auf Seite 10.

 
 

Für die Ergotherapie der Zukunft
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Veranstaltungsübersicht

Die  bisherige Einteilung der Fortbildungsangebote orientierte  
sich an den medizinischen Fachgebieten.  Wir wollen den 
Entwicklungen in unserem Beruf besser gerecht werden. Deshalb 
sind die Fortbildungsangebote künftig folgenden Bereichen 
zugeordnet:

1 Basiswissen
Grundlagen, ergotherapeutische Modelle und Konzepte, 
Maßnahmen/Interventionen, Refresher Krankheitsbilder

2 Zielgruppe
unmittelbarer Anwendungsbezug, bezogen auf 
ergotherapeutische Handlungsfelder (Neurologie, 
arbeitsbezogene ET, Psychiatrie…), ggf. kombiniert mit 
Modellen oder Konzepten

3 Am Puls der Zeit
aktuelle, innovative Inhalte und Weiterentwicklungen der 
Ergotherapie

4 Beratung und Kommunikation 
Fokus auf therapeutische Beziehungen und 
Gesprächsführung

5 Gesundheitsförderung, Prävention und Selbstfürsorge

6 Für die Praxis
Existenzgründung, Praxis­ und Personalführung, 
Praxismanagement

Zusätzlich haben wir bei allen Seminaren auch die medizinischen 
Fachgebiete angegeben. Damit Sie diese schnell erkennen, hier 
die farbige Zuordnung:

 Arbeit und Rehabilitation

 Geriatrie

 Ausbildung/Lehre

 Neurologie

 Orthopädie

 Pädiatrie

 Prävention und Gesundheitsförderung

 Psychiatrie

5
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1 Basiswissen

ICF – ein Glücksfall für die  Ergotherapie ............................................ 12

CO-OP – Erfolg ermöglichen. Kognitiver Ansatz bei  
Menschen mit Störungen der motorischen Funktionen  ................. 12

W.Ü.S.T.E: Autismus in fünf Schritten besser verstehen –  
Ein Perspektivenwechsel durch die Innensicht eines Autisten ....... 13

PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches Assessment und  
Prozessinstrument – für Kinder von 5-8 Jahre .................................. 13

Ergotherapeutisches Assessment (EA) – das Instrument für  
Dokumentation, Diagnostik, Therapieplanung und  
Evaluation ................................................................................................. 14

Neurologisch bedingte Sehstörungen und die mit ihnen  
verbundene Beeinträchtigung von Betätigung und Teilhabe  ........ 14

Das ETpro in der praktischen Anwendung – Dokumentation  
für Gegenwart und Zukunft der Ergotherapie .................................. 15

Babyglück oder Alltagsstress?  
Ergotherapie bei Säuglingen und Kleinkindern mit  
Regulationsstörungen  .......................................................................... 15

Basiswissen Autismus und Grundlagen des  
TEACCH®-Ansatzes – Grundlagenseminar .......................................... 16

Praxisworkshop Autismus und die Anwendung des  
TEACCH®­Ansatzes in der Ergotherapie .............................................. 16
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2 Zielgruppe

Spiraldynamik Einführungskurs MED – In Bewegung  
neue (Be-)Handlungsräume eröffnen ................................................. 18

HED-I: Häusliche Ergotherapie bei Demenz –  
Interventionsprogramm ........................................................................ 18

NEU Zahlenführerschein – Mengenverständnis durch  
Betätigung .................................................................................... 19

NEU Effektive Elternberatung – Erfolgreich kommunizieren,  
beraten und Ziele klären ............................................................ 19

NEU
Förderung des Wohlbefindens: Evidenzbasierte ET  
bei Depressionen – Anwendungsorientierte Methoden  
zur Förderung von Resilienz und psychischem  
Wohlbefinden  .............................................................................. 20

Kunst­ und gestaltungstherapeutische Elemente in der  
ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie – Basiskurs  ....... 20

NEU Neurozentriertes Alltagstraining in orthopädischen und  
neurologischen Handlungsfeldern der ET – Neuronale  
Prozesse effektiv screenen, interpretieren und sinnvoll  
intervenieren  ............................................................................... 21

Neurosensitivität (Hochsensibilität) im Kontext der  
Ergotherapie ............................................................................................ 21

NEU Sich konzentrieren kann doch jeder, oder?  
Leitliniengetreue Diagnostik und alltagsnahe  
Förderung in der Pädiatrie ......................................................... 22

NEU Einfach mal hinschauen!? Die visuelle Wahrnehmung in  
Diagnostik und Therapie ............................................................ 22

Ergotherapeutische Behandlung von Angststörungen ................... 23

STEPPS: Selbstständigkeit ermöglichen – Emotionale  
Stabilität trainieren ................................................................................. 23

Metakognitives Training und MKT+ für Patient:innen  
mit Psychose ............................................................................................ 24

Ergotherapie in der Palliative Care – Grundkurs................................ 24

Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining in der MBR .............. 25

Energiemanagement­Schulung für Menschen mit Fatigue  
(EMS): Ergotherapeutische Patientenedukation in Gruppen .......... 25
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3 Am Puls der Zeit

Strokecoach-Trainingsprogramm für Schlaganfall-Betroffene ....... 26

kompACT – Einführung in die  Akzeptanz und  
Commitment Therapie in der Ergotherapie ....................................... 26

Ergotherapie bei Post-COVID-Klient:innen im  
ambulanten Setting ................................................................................ 27

Digitale Ergotherapie – Teletherapie ist gelebte Zukunft! .............. 27

Das Foto-Interview: Ich bestimme meine Ziele selbst ...................... 28

Handeln ermöglichen – Trägheit überwinden.  
Ein Therapiemanual für Partizipation und Recovery  
durch Aktivität ......................................................................................... 28

4 Beratung und Kommunikation

Gruppentraining sozialer Kompetenzen (GSK) .................................. 29

NEU Kommunikation mit Impact: Motivierende Gesprächsführung  
für Ergotherapeut:innen – Neue Wege zur Förderung der  
Therapieadhärenz in der ET ....................................................... 29

Gesprächsführung in der psychiatrischen Ergotherapie .................. 30

5 Gesundheitsförderung, Prävention und 
Selbstfürsorge

NEU Selbstwert – Selbstvertrauen – Selbstwirksamkeit ................ 31

6 Für die Praxis

Existenzgründung Teil 1:  
Berufsbezogene Grundlagen – Zulassung .......................................... 32

Existenzgründung Teil 2: Die Praxis als Unternehmen – 
Rechtliche, organisatorische und wirtschaftliche Konzeption ........ 33

Praxisverkauf – Praxiskauf. Wie und zu welchen Konditionen  
kann ich eine Praxis veräußern oder erwerben?................................ 34
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Fortbildungsverpflichtung

Die Fortbildungsverpflichtung nach §124 Absatz 5 SGB V gilt für 
alle Heilmittelerbringenden mit eigener (Kassen-)Zulassung  
sowie für die Leitungen der zugelassenen Einrichtung oder 
Zweigstelle.

Für die Sicherstellung der Qualität der Heilmittelerbringung ist  
es notwendig, dass sich alle an der ambulanten Heilmittel­
versorgung beteiligten Leistungserbringenden in 
Heilmittelpraxen und Einrichtungen nach § 124 Absatz 5 SGB V 
zielgerichtet regelmäßig fortbilden. Die Fortbildungen müssen 
den im Rahmen der Fortbildungspflicht geltenden Kriterien 
entsprechen. Für zugelassene Heilmittelerbringende bzw. die 
Fachlichen Leitungen ist der Umfang der gesetzlichen 
Fortbildungsverpflichtung eindeutig geregelt: Im Zeitraum von  
4 Jahren müssen 60 Fortbildungspunkte erworben werden, 
möglichst 15 Punkte pro Jahr (bitte beachten Sie dazu die 
Regelungen im jeweiligen Rahmenvertrag). Eine Unterrichts-
einheit von 45 Minuten entspricht einem Fortbildungspunkt.  
Eine Übertragung von Fortbildungspunkten auf einen folgenden 
Betrachtungszeitraum ist nicht möglich. 
Fortbildungsverpflichtungen bestehen zum Teil auch für 
Lehrende,  wir bitten darum, hier die landesrechtlichen 
Regelungen zu beachten.

Der DVE hat nach sorgfältiger Prüfung die im Rahmen der Fortbil­
dungspflicht anerkennungsfähigen Kurse mit Punkten belegt. 
Bitte beachten Sie hierzu auch die Teilnahmebedingungen. 

Weitere Informationen zur Fortbildungsverpflichtung 
erhalten Sie unter 
www.dve.info/akademie



10 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 09/2024

Teilnahmegebühren

Ihre Weiterbildung liegt uns am Herzen, sie gehört zu den 
Aufgaben des DVE als Berufsverband. Unsere Seminare sind 
kostendeckend kalkuliert, damit der DVE keine Verluste macht und 
die Mitgliedsbeiträge sinnvoll eingesetzt werden. Als DVE-Mitglied 
ermöglichen Sie die vielfältigen Angebote und Leistungen des DVE, 
die allen Mitgliedern zugutekommen. 
Für Sie als DVE-Mitglied sind die Teilnahmegebühren daher deutlich 
günstiger als für Nichtmitglieder. Wenn Sie noch kein DVE-Mitglied 
sind, dann bietet die Teilnahme an einer Veranstaltung der DVE 
AKADEMIE einen guten Grund, Mitglied zu werden (siehe Seite 39).  

Ermäßigungen
■ Lernende Mitglieder erhalten Vergünstigungen, die 

entsprechend gekennzeichnet sind.
■ Juristische Mitglieder können die Teilnahme an eine Person 

ihrer Wahl delegieren. 
■ Wenn Praxisinhaber:innen oder juristische Mitglieder mehrere 

Mitarbeiter:innen zu einer Fortbildung anmelden, erhalten alle 
Teilnehmende den günstigen DVE-Mitgliedspreis. Und zwar 
dann,
–  wenn mindestens drei Teilnehmer:innen zu einer 

Fortbildung angemeldet werden und 
–  ihre Adresse als Rechnungsadresse angegeben wird. 

Der günstige DVE-Mitgliedspreis gilt auch für
■ Lehrende an DVE­ oder VDES­Mitgliedsschulen
■ Mitglieder bei Ergotherapie Austria (Österreich)
■ Mitglieder beim EVS (Schweiz)
■ Mitglieder beim ALED (Luxemburg)

Gut zu wissen

Der Staat bietet mit Gutscheinen, Prämien und Stipendien 
vielseitige Unterstützung für eine berufliche Weiterbildung. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie z. B. unter 
■ www.bildungspraemie.info
■ https://www.arbeitsagentur.de/datei/merkblatt-6-

weiterbildung_ba015381.pdf
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ICF – ein Glücksfall für die  Ergotherapie

Birthe Hucke

  Online

Die ICF gewinnt im Bereich der Reha bilitation weiter an 
Bedeutung. Damit sind viele Chancen für die Ergotherapie 
verbunden. Nach einer Einführung in die Systematik der ICF wird 
es darum gehen, Möglichkeiten für die praktische Anwendung zu 
entwickeln.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 31.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OICF
Fobi-Punkte: 8

CO-OP – Erfolg ermöglichen – Kognitiver Ansatz bei 
Menschen mit Störungen der motorischen Funktionen

Iris Knipschild Stephanie Knagge

  Pädiatrie

Der CO-OP Ansatz (Cognitive Orientation to daily Occupational 
Performance), für Kinder mit motorischen Entwicklungsstörungen 
entwickelt, wird vermittelt und erprobt. In den Leitlinien wird er 
als aufgabenorientierter Ansatz empfohlen. Er ist evidenzbasiert 
für die Behandlung von Apoplex, Schädelhirntrauma, ASS bei 
Kindern und Erwachsenen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 430 €, andere 590 €
Termin | Ort: 29.-30.03.2025 | Frankfurt
Seminar-Nr.: 2503-PCoop
Fobi-Punkte: 24 

Das Seminar ist 3-tägig. 2. Termin: 28.06.2025 (Vertiefungstag)
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W.Ü.S.T.E: Autismus in fünf Schritten besser verstehen 
– Ein Perspektivenwechsel durch die Innensicht eines 
Autisten

Aleksander Knauerhase

  Online

  Psychiatrie

W.Ü.S.T.E. ist ein Schulungskonzept zum besseren Verständnis von 
Autismus, das auf fünf Säulen aufbaut. Jede Säule stellt einen 
geschlossenen Themenkomplex innerhalb der Weiterbildung dar: 
Diese Weiterbildung unterscheidet sich schon im Kern von anderen 
zu dieser Thematik: Der Dozent – selbst Autist – legt Wert auf das 
Vermitteln der Innensicht von Autist:innen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 220 €, andere 330 €
Termin | Ort: 21.-22.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OWüst
Fobi-Punkte: 13 

PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches Assessment 
und Prozessinstrument – für Kinder von 5-8 Jahren

Prof. Dr. Elke Kraus

  Online

  Pädiatrie

Die Grundlagen des standardisierten PEAP­Assessments werden 
erläutert und anhand von Fallbeispielen vorgestellt und geübt.
Das theoretische Konzept und die Grundlagen des 
Prozessinstruments werden vorgestellt. Die PEAP-Phasen und 
die PEAP­Instrumente werden erklärt und mit Fallbeispielen 
untermauert.

Gebühr: DVE-Mitglieder 280 €, andere 430 €
Termin | Ort: 21.-22.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OPEAP
Fobi-Punkte: 16 
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Ergotherapeutisches Assessment (EA) – Das Instrument 
für Dokumentation, Diagnostik, Therapieplanung und 
Evaluation

  Online

Das EA erfasst übersichtlich bis zu 
60 Aktivitäten/Funktionen aus den 
Bereichen ADL, iADL, Sensomotorik, 
Neuropsychologie, Psychosoziales, 
Freizeitverhalten und Arbeit.
Dadurch entsteht eine komplette 
Dokumen tation mit einem betätigungsori­
entierten Profil einschließlich eines kom­
pletten Behandlungsverlaufs.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 05.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OEA
Fobi-Punkte: 10

Das Seminar ist 2-tägig. 2. Termin: 24.05.2025

Neurologisch bedingte Sehstörungen und die mit ihnen 
verbundene Beeinträchtigung von Betätigung und 
Teilhabe

  Neurologie

Die nach Schädigung des ZNS häufig 
vorkommenden neurologisch bedingten 
Sehstörungen treten als unterschiedliche 
Störungsbilder auf, z. B. Störung der 
Farb/Formwahrnehmung, Doppelbilder, 
Augenbewegungsstörungen, Agnosien 
bis zur Hemianopsie. Häufig stehen 
diese Störungen nicht im Fokus der 
Rehabilitation. Das Seminar bietet eine 
Einführung in die neuropsychologischen 
Hintergrundinformationen zu den 
Störungsbildern. 
Traumatische oder altersbedingte 
Erkrankungen des Auges sind ausdrücklich 
nicht Inhalt der Fortbildung.

Gebühr: DVE-Mitglieder 300 €, andere 420 €
Termin | Ort: 09.-10.05.2025 | Münster
Seminar-Nr.: 2505-PSeh
Fobi-Punkte: 18 

Ralf Lehnguth
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Das ETpro in der praktischen Anwendung – 
Dokumentation für Gegenwart und Zukunft der 
Ergotherapie

Ann­Kathrin Nicolai Karin Pechstädt

  Online

Die aktuellen Entwicklungen in der ergotherapeutischen 
Berufspraxis machen es notwendig, dass Sie sich mit klienten­
zentriertem Vorgehen, Blankoverordnung und Direktzugang 
befassen. Vor diesem Hintergrund wurde die ergotherapeutische 
Prozessdokumentation (ETpro) auf Grundlage der ICF entwickelt. 
Sie beinhaltet eine fundierte und strukturierte Dokumentation 
der therapeutischen Behandlungsprozesse bis hin zur transpa­
renten Darstellung der Zielerreichung.
ETpro ist in allen Fachbereichen, sowohl ambulant als auch sta­
tionär, und in der Lehre nutzbar. Im Rahmen des Seminars wird 
Ihnen ETpro in seiner Anwendungsbreite vorgestellt. Ihre mitge­
brachten Fallbeispiele können direkt in das ETpro übertragen wer­
den. Ebenso werden Sie sich durch unterschiedliche Fallbeispiele, 
die zur Anschauung vorbereitet wurden, in der Anwendung von 
ETpro üben können.

Gebühr: DVE-Mitglieder 250 €, andere 380 €
Termin | Ort: 28.-29.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OETp
Fobi-Punkte: 12

Babyglück oder Alltagsstress? Ergotherapie bei 
Säuglingen und Kleinkindern mit Regulationsstörungen

Silke  Scholz

  Online

  Pädiatrie

Immer mehr Eltern erleben im Alltag mit ihren Säuglingen und 
Kleinkindern Schwierigkeiten bei den verschiedenen Betätigungen. 
Eine Ursache sind häufig Regulationsstörungen. Diese führen dann 
zu akuten Beeinträchtigungen der ganzen Familie und stellen 
zudem ein großes Risiko für weitere Entwicklungsschwierigkeiten 
dar. Die Inhalte beziehen sich schwerpunktmäßig auf Kinder von 
0-18 Monaten.

Gebühr: DVE-Mitglieder 200 €, andere 300 €
Termin | Ort: 21.-22.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OBaby
Fobi-Punkte: 16 
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Regine Tenga

Basiswissen Autismus und Grundlagen des TEACCH®-
Ansatzes – Grundlagenseminar

  Online

   Arbeit und  
 Rehabilitation

Sie erhalten in diesem Seminar Basiswissen 
zum Thema Autismus und eine Übersicht 
über die Besonderheiten von Menschen 
mit einer Autismus-Spektrum-Störung. Sie 
lernen die Grundlagen und Möglichkeiten 
des TEACCH®-Ansatzes kennen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 15.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OBaAu
Fobi-Punkte: 8

Praxisworkshop Autismus und die Anwendung des 
TEACCH®-Ansatzes in der Ergotherapie

  Online

In diesem Seminar wird der Schwerpunkt 
auf der praktischen Umsetzung des 
TEACCH®­Ansatzes im Arbeitsalltag von 
Ergotherapeut:innen liegen.
Ausgehend vom Grundlagenseminar 
Basiswissen Autismus und Grundlagen des 
TEACCH®­Ansatzes werden wir anhand von 
Fallbeispielen dessen Umsetzung gemein­
sam erarbeiten.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 15.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OPrAu 
Fobi-Punkte: 8 
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2 Zielgruppe

Spiraldynamik Einführungskurs MED – In Bewegung 
neue (Be-)Handlungsräume eröffnen

Sandra Felsner

  Orthopädie

Ein Kurs über, mit und in Bewegung ...
Mit dem Konzept der Spiraldynamik® den Körper neu kennen­
lernen. Über die eigene Körperwahrnehmung und das Verständnis 
grundlegender anatomischer Prinzipien gelingt es, authentisch 
und überzeugend physiologische Haltung und Koordination zu 
vermitteln.

Gebühr: DVE-Mitglieder 350 €, andere 500 €
Termin | Ort: 07.-08.03.2025 | Stuttgart
Seminar-Nr.: 2503-PSpir
Fobi-Punkte: 16 

HED-I: Häusliche Ergotherapie  
bei Demenz – Interventionsprogramm

  Online

  Geriatrie

Corinna Sibold Kerstin SeidelWiebke Flotho

Die HED-I-Schulung umfasst drei Teile (Modul 1 Basis, 
Modul 2 Aufbau, Modul 3 Implementierung/Zertifizierung) 
und befähigt die teilnehmenden Ergotherapeut:innen, die 
Alltagsbetätigungen des Menschen mit Demenz zu stärken 
und den Angehörigen einen angemessenen Umgang mit ihrem 
demenzerkrankten Familienmitglied zu ermöglichen.
Der strukturierte Aufbau des Interventionsprogramms sowie 
die Therapiematerialien unterstützen ein klientenzentriertes 
und betätigungsorientiertes Vorgehen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 890 €, andere 1.190 €
Termin | Ort: 25.-26.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OHEDI
Fobi-Punkte: 30 

Das Seminar ist 5-tägig. 
2. Termin: 19.-20.09.2025, 3. Termin: 24.01.2026
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Andrea Hassel

Zahlenführerschein – Mengenverständnis durch 
Betätigung

N   NEU

  Online

  Pädiatrie

Der Zahlenführerschein bietet innerhalb 
der ergotherapeutischen Behandlung 
ein Konzept zum Mengenverständnis 
durch Betätigung als Voraussetzung 
für Mathematik. Er geht über ein reines 
Rechentraining hinaus, da er sich an der 
Teilhabe gemäß der ICF-CY, dem MOHO, 
CMOP-E orientiert.

Gebühr: DVE-Mitglieder 70 €, andere 120 €
Termin | Ort: 02.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OZahl
Fobi-Punkte: 3

Effektive Elternberatung – Erfolgreich kommunizieren, 
beraten und Ziele klären

N   NEU

  Online

  Pädiatrie

Elternberatung stellt in der Ergotherapie 
eine Herausforderung dar, da es darum 
geht, die Beziehungsebene und die 
Kommuni kationsebene bewusst zu gestal­
ten, um erfolgreich zu kommunizieren. 
Dieses Seminar bietet Gelegenheit, die eige­
ne therapeutische Haltung zu reflektieren, 
und zeigt, wie sich die Beziehungsebene zu 
den Eltern gestalten lässt. 

Gebühr: DVE-Mitglieder 70 €, andere 120 €
Termin | Ort: 09.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OEffE
Fobi-Punkte: 3
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2 Zielgruppe

Förderung des Wohlbefindens: Evidenzbasierte 
Ergotherapie bei Depressionen – Anwendungs-
orientierte Methoden zur Förderung von Resilienz und 
psychischem Wohlbefinden

Maximilian Jäger

N   NEU

  Online

  Psychiatrie

Diese Fortbildung bietet eine umfassende Erkundung wirk-
samer ergotherapeutischer Interventionen für depressive 
Menschen. Praxisnahe Strategien werden vermittelt, um die 
Lebensqualität zu verbessern, wobei Kommunikationsstrategien, 
Selbstmanagement und Empowerment im Fokus stehen. Durch 
Fallbeispiele werden die Teilnehmer:innen befähigt, erlerntes 
Wissen unmittelbar in die Praxis umzusetzen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 120 €, andere 190 €
Termin | Ort: 01.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-ODepr
Fobi-Punkte: 8 

Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente in 
der ausdruckszentrierten Methode der Ergotherapie – 
Basiskurs

Renate Kintea

  Psychiatrie

In diesem Basiskurs werden ressourcenorientierte ausdrucks­
zentrierte Übungen und Themen gestaltet sowie verschiedene 
Möglichkeiten der Nachbereitung in einer Gruppe kennengelernt 
und reflektiert. Theoretische Hintergründe über Setting, Indikation 
und Kontraindikation runden das Seminar ab.

Gebühr: DVE-Mitglieder 260 €, andere 390 €
Termin | Ort: 04.-05.04.2025 | Mannheim
Seminar-Nr.: 2504-PKuns
Fobi-Punkte: 16
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Neurozentriertes Alltagstraining in orthopädischen und 
neurologischen Handlungsfeldern der Ergotherapie – 
Neuronale Prozesse effektiv screenen, interpretieren 
und sinnvoll intervenieren

Thomas Klingelhöfer

N   NEU

  Neurologie

Dieses Seminar beinhaltet die theoretischen Grundlagen der 
bewegungssteuernden Systeme des zentralen Nervensystems, 
deren praktische Überprüfung und gezielte Stimulation im Alltag.
Warum Bewegung immer in einem individuellen Kontext trainiert 
werden sollte und nur über eine aktive Betätigung der Klientel 
nachhaltig sein kann.

Gebühr: DVE-Mitglieder 260 €, andere 390 €
Termin | Ort: 22.-23.03.2025 | Augsburg
Seminar-Nr.: 2503-PNeur
Fobi-Punkte: 20 

Neurosensitivität (Hochsensibilität) im Kontext der 
Ergotherapie

Anne Körmann­Günther

  Online

  Pädiatrie

Welche Rolle spielt Neurosensitivität bei Kindern und 
Jugendlichen im Therapiealltag?
Was bedeutet Hochsensibilität im wissenschaftlichen Sinn?
Wie wird Hochsensitivität festgestellt?
Wie kann Ergotherapie bei einer erhöhten Neurosensitivität bei 
Kindern und Jugendlichen hilfreich sein und unterstützen?
Wie erfolgt eine Abgrenzung zu AD(H)S oder zum Autismus-
Spektrum?
Mögliche Interventionen werden an Fallbeispielen erläutert. 
Der Schwerpunkt in diesem Seminar liegt bei Kindern und 
Jugendlichen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 130 €, andere 200 €
Termin | Ort: 05.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OSens
Fobi-Punkte: 8
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2 Zielgruppe

Norbert Lichtenauer

Sich konzentrieren kann doch jeder, oder? 
Leitliniengetreue Diagnostik und alltagsnahe 
Förderung in der Pädiatrie

N   NEU

  Online

  Pädiatrie

Sich konzentrieren? Kann doch jede(r)! 
Oder? In dem Seminar lernen die 
Teilnehmenden aktuelle neuropsycholo­
gische Konzepte zur Konzentration und 
Aufmerksamkeit kennen. Dabei werden 
Alltagsauswirkungen einer fehlenden 
Konzentration auf alle Lebensbereiche, 
insbesondere innerhalb von Familie 
und Bildungsstätten von Kindern und 
Jugendlichen erarbeitet.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 07.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OKLG
Fobi-Punkte: 8

Einfach mal hinschauen!? Die visuelle Wahrnehmung in 
Diagnostik und Therapie

N   NEU

  Online

  Pädiatrie

Die Teilnehmenden lernen in dem Seminar 
verschiedene Modelle zur visuellen 
Wahrnehmung kennen und bekommen 
einen fundierten Einblick in das diagnos­
tische Prozedere laut Leitlinie mittels FEW-
3. Darüber hinaus werden viele bewährte 
Herangehensweisen und strukturierte 
Programme zur Behandlung einer visuellen 
Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörung 
(VVWS) vorgestellt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 22.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OVVWS
Fobi-Punkte: 8
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Ergotherapeutische Behandlung  
von Angststörungen

Anke  Schreiner

  Psychiatrie

Formen der Angststörungen gehören zu den häufigsten psychi­
schen Störungen, oftmals begleitet von anderen psychiatrischen 
Diagnosen wie Depression, Sucht und Traumaerfahrungen.
In diesem Seminar zeigt die Referentin auf, wie Wege aus der 
Angstspirale aussehen können.

Gebühr: DVE-Mitglieder 330 €, andere 500 €
Termin | Ort: 26.-27.05.2025 | Frankfurt
Seminar-Nr.: 2505-PAngs
Fobi-Punkte: 16 

STEPPS: Selbstständigkeit ermöglichen, emotionale 
Stabilität trainieren

Ulrike Siepelmeyer-
Müller

Friederike Steier­
Mecklenburg

  Psychiatrie

Das Trainingsprogramm für Menschen mit emotionaler Instabilität/
Borderline Störung vermittelt Fertigkeiten zur Emotionsregulation 
und Problemlösung. Es eignet sich für vor allem für Angebote 
im ambulanten Bereich. Nach erfolgreicher Teilnahme an einem 
Kolloquium werden die Teilnehmer:innen zertifiziert und als 
STEPPS-Trainer im Register des Dachverbandes geführt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 830 €, andere 1.160 €
Termin | Ort: 27.-28.06.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2506-OSTEP
Fobi-Punkte: 40 

Das Seminar ist 5-tägig. 
2. Termin: 25.-26.07.2025, 3. Termin: 25.10.2025
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2 Zielgruppe

Metakognitives Training und MKT+  
für Patient:innen mit Psychose

Dr. Ruth Veckenstedt

  Online

  Psychiatrie

Im Rahmen dieses praxisnahen Workshops erfahren Sie mehr über 
die Inhalte, Hintergründe und v.a. die Durchführung des MKT für 
Patient:innen mit Psychose. Neben dem Gruppenkonzept wird 
auch die Weiterentwicklung für die Einzeltherapie (MKT+) vorge­
stellt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 220 €, andere 340 €
Termin | Ort: 04.-05.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OMKT
Fobi-Punkte: 16 

Ergotherapie in der Palliative Care – Grundkurs

Ellen von dem Berge

Palliative Care ist der Oberbegriff für alle Bereiche der Versorgung 
unheilbarer Schwerkranker und Sterbender. Das Hauptziel 
von Palliative Care ist die Erhaltung oder Verbesserung der 
Lebensqualität der Patient:innen und ihrer Angehörigen durch ein 
multiprofessionelles Team. Die Ergotherapie stellt dabei einen 
wichtigen Bereich dar. Dieser Kurs soll ein Basiswissen vermitteln 
für die ergotherapeutische Arbeit mit Palliativpatient:innen. Somit 
stellen ergotherapeutische Maßnahmen und Möglichkeiten bei 
der Behandlung von Palliativpatient:innen, im Theoretischen und 
vor allem im Praktischen, zentrale Themen des Kurses dar.

Gebühr: DVE-Mitglieder 330 €, andere 470 €
Termin | Ort: 15.-16.03.2025 | Freiburg
Seminar-Nr.: 2503-PPalG
Fobi-Punkte: 16
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Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining  
in der MBR

Marian Waßmann

  Pädiatrie

Die Forderungen der Kostenträger DGUV (ABMR) und der 
Deutschen Rentenversicherung (MBOR) werden vorgestellt und 
die Anforderungen an die Arbeitstherapie herausgearbeitet.
Die Teilnehmer:innen lernen, wie sie ein Tätigkeitsprofil und 
eine Eingangsbefundung erstellen, sowie auch das Planen und 
Durchführen tätigkeitsbezogener Therapieeinheiten.

Gebühr: DVE-Mitglieder 330 €, andere 360 €
Termin | Ort: 07.-08.03.2025 | Bad Rothenfelde
Seminar-Nr.: 2503-PDGUV
Fobi-Punkte: 16 

Energiemanagement-Schulung für Menschen mit 
Fatigue (EMS): Ergotherapeutische Patientenedukation 
in Gruppen

Andrea Weise

Fatigue ist ein Symptom, welches die Teilhabe und die 
Lebensqualität Betroffener maßgeblich reduziert. Die 
Energiemanagement-Schulung (EMS) über acht Lektionen ist ein 
ergotherapeutischer evidenzbasierter Behandlungsansatz in der 
Gruppe.
Die Teilnehmer:innen erhalten als Arbeitsgrundlage ein Handbuch 
sowie ein Arbeitsbuch mit allen Kopiervorlagen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 340 €, andere 490 €
Termin | Ort: 23.-24.06.2025 | Nürnberg
Seminar-Nr.: 2506-PFati
Fobi-Punkte: 15
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3 Am Puls der Zeit

Strokecoach-Trainingsprogramm für Schlaganfall-
Betroffene

Björn Crüts Luana Gamerschlag

  Online

  Neurologie

Strokecoach ist ein Blended­Care­Programm für Schlaganfall­
Betroffene. Durch tägliches Training in der Praxis bzw. zu Hause 
wird die Lebensqualität der Teilnehmenden verbessert und das 
Risiko eines erneuten Schlaganfalls reduziert. In der 2-tägigen 
Fortbildung lernen die Teilnehmenden das wissenschaftlich 
basierte Strokecoach-Trainingsprogramm anzuwenden.

Gebühr: DVE-Mitglieder 200 €, andere 340 €
Termin | Ort: 15.-16.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OBlen
Fobi-Punkte: 18 

kompACT – Einführung in die Akzeptanz und 
Commitment Therapie in der Ergotherapie

Gesa Döringer

  Online

Klient:innen, die uns in der Ergotherapie begegnen, müssen ler­
nen, mit einer Erkrankung oder einschneidenden Veränderungen 
umzugehen. Dies kann verschiedenste Emotionen und Gedanken 
hervorrufen: Ängste, nicht mehr arbeiten zu können, Frustration 
(„Warum ist dies mir passiert?“), Trauer über verlorengegangene 
Betätigungen, Funktionen oder Träume, die nicht mehr erreichbar 
scheinen, aber auch die Hoffnung auf Heilung. 
Dieser Workshop bietet einen kompACTen Einstieg in die 
Akzeptanz und Commitment Therapie (ACT) für Ergo-
therapeut:innen, die sich mehr Handwerkszeug wünschen, 
um Klient:innen in diesem Prozess zu begleiten, hin zu einem 
erfüllten und vitalen Leben. 

Gebühr: DVE-Mitglieder 150 €, andere 230 €
Termin | Ort: 24.01.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2501-OACT
Fobi-Punkte: 8
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Ergotherapie bei Post-COVID-Klient:innen im 
ambulanten Setting

Miriam Leventic

  Online

Das Post-COVID-19-Syndrom führt zu einer massiven 
Einschränkung der Handlungs fähigkeit im Alltag. Klient:innen 
leiden unter physischen, psychischen und kognitiven Einschrän-
kungen, häufig begleitet von chronischer Erschöpfung in ihrer 
ausgeprägtesten Form (ME/CFS).
Als Ergotherapeut:innen können wir diese Menschen unterstützen, 
wieder mehr Selbst ständigkeit und Lebensqualität zu erreichen.

Gebühr: DVE-Mitglieder 60 €, andere 100 €
Termin | Ort: 15.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OCovi
Fobi-Punkte: 4

Digitale Ergotherapie – Teletherapie ist gelebte Zukunft!

Norbert Lichtenauer

  Online

Nichts ist beständiger als der Wandel! Corona hat uns gezeigt,  
welches Potenzial in einer Digitalisierung von Gesundheits­
leistungen liegt. Das Gesundheitssystem ist schneller denn je auf 
dem Weg zu einer umfassenden Digitalisierung mit allen Chancen 
und Risiken, die sich dadurch auch für die Ergotherapie ergeben. 
Eine qualitativ hochwertige Teletherapie in der Ergotherapie ist 
dabei das Ziel für die Zukunft. Doch wie kann dies gelingen?
Ein Schwerpunkt des Seminars ist die Frage, wie eine digitale 
Ergotherapie geplant und umgesetzt werden kann und welche 
bekannten Ansätze und Methoden sich für die Tele-Ergotherapie 
eignen. Anhand von Beispielen wird dabei verdeutlicht, wie der 
Einsatz von Teletherapie gelingen kann.

Gebühr: DVE-Mitglieder 140 €, andere 210 €
Termin | Ort: 14.03.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2503-OTele
Fobi-Punkte: 8
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3 Am Puls der Zeit

Das Foto-Interview: Ich bestimme meine Ziele selbst

Victoria Peter

  Online

  Pädiatrie

Mithilfe des Foto­Interviews können Kinder und Jugendliche 
gemeinsam mit Therapeut:innen Betätigungsanliegen und Ziele 
benennen, ordnen und Lösungswege erarbeiten, um die Therapie 
aktiv mitzubestimmen. Das Foto-Interview besteht aus ca. 136 
Fotokarten mit Alltagsaktivitäten und 10 lösungsfokussierten 
Karten, welche die Interviewenden beim Zielsetzungsprozess 
unterstützen. In der Fortbildung wird zunächst der 
Entstehungsprozess mit den zugrunde liegenden Theorien (u.a. 
PACS von Mandich; die lösungsfokussierte Therapie von Kim 
Berg/Shazer; Kids‘ Skills von Furman, Gesprächstechniken nach 
Delfos) erläutert und die praktische Anwendung in den einzelnen 
Schritten besprochen und geübt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 75 €, andere 95 €
Termin | Ort: 02.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OFoto
Fobi-Punkte: 4 

Handeln ermöglichen – Trägheit überwinden.  
Ein Therapiemanual für Partizipation und Recovery 
durch Aktivität

Andreas Pfeiffer

  Psychiatrie

Ist es möglich, Menschen mit schweren psychischen Erkrankungen 
so zu begleiten, dass sie messbar aktiver werden? Können manu­
alisierte Therapieprogramme klientenzentriert sein? Ja! Handeln 
ermöglichen – Trägheit überwinden ist ein Programm, das gezielt 
gesundheitsfördernde Aktivitäten aufbaut und Partizipation ver­
bessert. Es strukturiert den Therapieprozess und bietet umfang­
reiches Arbeitsmaterial.

Gebühr: DVE-Mitglieder 300 €, andere 450 €
Termin | Ort: 31.03.-01.04.2025 | Dresden
Seminar-Nr.: 2503-PTräg
Fobi-Punkte: 16 
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AUSBILDUNG UND LEHRE 4 Beratung und Kommunikation

Gruppentraining sozialer Kompetenzen (GSK)

Bianca Bullack

  Psychiatrie

Das Seminar lädt ein, das Konzept des Gruppen trainings Sozialer 
Kompetenzen kennenzulernen und auszuprobieren. Theoretischer 
Input und viele praktische Übungen sollen helfen, die Inhalte des 
Trainings im Arbeitsalltag integrieren zu  
können.

Gebühr: DVE-Mitglieder 380 €, andere 530 €
Termin | Ort: 24.-25.03.2025 | Hannover
Seminar-Nr.: 2503-PGSK
Fobi-Punkte: 16 

Kommunikation mit Impact: Motivierende Gesprächs-
führung für Ergotherapeut:innen – Neue Wege zur 
Förderung der Therapieadhärenz in der ET

Maximilian Jäger

N   NEU

  Online

  Psychiatrie

Die Fortbildung umfasst theoretische Grundlagen und Methoden 
des Motivational Interviewing (MI), den Umgang mit Ambivalenz 
in Therapie und Beratung, das HAPA-Modell nach Schwarzer, die 
Reflexion der eigenen Haltung im therapeutischen Kontext sowie 
die Integration von MI in den Arbeitsalltag

Gebühr: DVE-Mitglieder 270 €, andere 400 €
Termin | Ort: 02.-04.05.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2505-OKom
Fobi-Punkte: 24
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4 Beratung und Kommunikation

Gesprächsführung in der psychiatrischen Ergotherapie

Anke Schreiner

  Online

  Psychiatrie

Im Seminar bekommen Sie das Rüstzeug, um mit Ihren 
Klient:innen wertschätzend, ressourcenorientiert und lösungs­
orientiert zu kommunizieren. Neben der Theorie wird es sehr 
viel Raum für die Praxis geben. Das Seminar ist ein aktives und 
konstruktives Webinar mit Breakoutsessions in Zoom und der 
virtuellen Pinnwand Mural. Basiswissen (Klientenzentrierte 
Gesprächsführung, Gesprächsmodelle) wird hier vorausgesetzt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 230 €, andere 380 €
Termin | Ort: 03.-04.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OGesp
Fobi-Punkte: 18 
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Selbstwert – Selbstvertrauen – Selbstwirksamkeit

Anke Schreiner

N   NEU

  Psychiatrie

Lernen Sie unterschiedliche Methoden kennen, die zu mehr 
Selbstwert, Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeit führen können. 
Dabei setzen wir uns mit den Begriffen theoretisch, psychologisch 
und ergotherapeutisch auseinander.

Gebühr: DVE-Mitglieder 300 €, andere 460 €
Termin | Ort: 24.-25.02.2025 | Berlin
Seminar-Nr.: 2502-PSelb
Fobi-Punkte: 18 

Gesprächsführung in der psychiatrischen Ergotherapie

Anke Schreiner

  Online

  Psychiatrie

Im Seminar bekommen Sie das Rüstzeug, um mit Ihren 
Klient:innen wertschätzend, ressourcenorientiert und lösungs­
orientiert zu kommunizieren. Neben der Theorie wird es sehr 
viel Raum für die Praxis geben. Das Seminar ist ein aktives und 
konstruktives Webinar mit Breakoutsessions in Zoom und der 
virtuellen Pinnwand Mural. Basiswissen (Klientenzentrierte 
Gesprächsführung, Gesprächsmodelle) wird hier vorausgesetzt.

Gebühr: DVE-Mitglieder 230 €, andere 380 €
Termin | Ort: 03.-04.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OGesp
Fobi-Punkte: 18 

AUSBILDUNG UND LEHRE 5 Gesundheitsförderung
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6 Für die Praxis

Die Gründung einer Praxis – sei es als Neugründung oder 
als Praxisübernahme – muss wohl erwogen sein. Nur wenn 
die Bewertung von Chancen und Risiken einer konkreten 
Selbstständigkeit und die Einsicht in eigene Stärken und Schwächen 
zutreffend gelingt, kann eine tragfähige Existenz aufgebaut 
werden. 

Existenzgründung Teil 1 
Berufsbezogene Grundlagen – Zulassung
Vorüberlegungen, Voraussetzungen Praxisgründung/Zulassung, 
therapeutisch­inhaltliches Konzept, Praxisorganisation

Silke Scholz

  Online

Teil 1 des Existenzgründungsseminars setzt die Schwerpunkte 
auf Vorüberlegungen (Vor­ und Nachteile der Selbstständigkeit, 
Rahmenbedingungen), Voraussetzungen für die Praxisgründung/
Zulassung (wie z. B. persönliche Kompetenzen, administrative und 
sachliche Voraussetzungen), das therapeutisch-inhaltliche Konzept 
(Zielgruppen, Therapieschwerpunkte, Angebote innerhalb/außer­
halb der GKV) sowie auf die Praxisorganisation (wie z. B. Heilmittel-
Richtlinie, Rahmenempfehlung, Kassenverträge – Kostenträger 
– Abrechnung – Digitalisierung und Telematik-Infrastruktur).

Gebühr: DVE-Mitglieder 120 €, andere 190 €
Termin | Ort: 10.01.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2501-OExi1
Unterrichtseinheiten: 9

Gebühr: DVE-Mitglieder 120 €, andere 190 €
Termin | Ort: 11.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OExi1
Unterrichtseinheiten: 9

Sie können direkt im Anschluss an Teil 1  
die Teilnahme an Teil 2 buchen.
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Existenzgründungsseminare für Ergother  apeut:innen
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Existenzgründung Teil 2 
Die Praxis als Unternehmen
Rechtliche, organisatorische und wirtschaftliche 
Konzeption

Ralf E. Cramer

  Online

Teil 2 des Existenzgründungsseminars vermittelt Ihnen die 
konkreten Schritte einer Praxisgründung. Im Vordergrund stehen 
rechtliche, steuerrechtliche, organisatorische und wirtschaftliche 
Grundlagen, die konkrete Planung sowie der Businessplan – 
konkret zugeschnitten auf eine Ergotherapie-Praxis. 

Gebühr: DVE-Mitglieder 220 €, andere 330 €
Termin | Ort: 23.-24.01.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2501-OExi2
Unterrichtseinheiten: 16

Das Seminar ist 4-tägig. 2. Termin: 30.-31.01.2025.

Gebühr: DVE-Mitglieder 220 €, andere 330 €
Termin | Ort: 24.-25.04.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2504-OExi2
Unterrichtseinheiten: 16

Das Seminar ist 4-tägig. 2. Termin: 08.-09.05.2025.

Vergünstigte Seminargebühr bei Buchung von Teil 1 und 
Teil 2: Mitglieder 320 €, andere 500 €
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Existenzgründungsseminare für Ergother  apeut:innen



AUSBILDUNG UND LEHRE 

34 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 09/2024

6 Für die Praxis

Praxisverkauf – Praxiskauf: 
Wie und zu welchen Konditionen kann ich eine Praxis 
veräußern oder erwerben?

Ralf E. Cramer

  Online

Der Verkauf bzw. die Übernahme einer eingeführten Praxis – auch 
im Wege einer vorübergehenden Beteiligung (sog. Übernahme-
gesellschaft als BGB-Gesellschaft) – ist ein zeitgemäßes Modell für 
eine abgesicherte Existenzgründung.

Gebühr: DVE-Mitglieder 170 €, andere 270 €
Termin | Ort: 13.-14.02.2025 | ONLINE
Seminar-Nr.: 2502-OPrax
Unterrichtseinheiten: 8
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KALENDARISCHE ÜBERSICHT

Januar
10.01.2025 Existenzgründung Teil 1:  

Berufsbezogene Grundlagen – Zulassung ........................ 32

23.01.2025 Existenzgründung Teil 2: Die Praxis als Unternehmen  –   
Rechtliche, organisatorische und wirtschaftliche 
Konzeption  .............................................................................. 33

24.01.2025 kompACT – Einführung in die Akzeptanz und  
Commitment Therapie in der Ergotherapie ..................... 26

Februar
01.02.2025 

NEU
Förderung des Wohlbefindens: Evidenzbasierte 
Ergotherapie bei Depressionen  .............................. 20

02.02.2025 Das Foto-Interview: Ich bestimme meine Ziele  
selbst  ........................................................................................ 28

03.02.2025 Gesprächsführung in der psychiatrischen  
Ergotherapie ........................................................................... 30

07.02.2025 
NEU

Sich konzentrieren kann doch jeder, oder? 
Leitliniengetreue Diagnostik und alltagsnahe 
Förderung in der Pädiatrie ........................................ 22

13.02.2025 Praxisverkauf – Praxiskauf: Wie und zu welchen 
Konditionen kann ich eine Praxis veräußern oder 
erwerben? ................................................................................ 34

15.02.2025 Basiswissen Autismus und Grundlagen des  
TEACCH®-Ansatzes – Grundlagenseminar  ........................ 16

21.02.2025 W.Ü.S.T.E: Autismus in fünf Schritten besser  
verstehen  ................................................................................ 13

22.02.2025 
NEU

Einfach mal hinschauen!? Die visuelle  
Wahrnehmung in Diagnostik und Therapie  .......... 22

24.02.2025 NEU Selbstwert – Selbstvertrauen –  
Selbstwirksamkeit  ...................................................... 31

März
07.03.2025 Arbeitstherapie/betriebliches Arbeitstraining  

in der MBR ............................................................................... 25

07.03.2025 Spiraldynamik Einführungskurs MED  ................................ 18   

14.03.2025 Digitale Ergotherapie – Teletherapie ist gelebte  
Zukunft!  ................................................................................... 27

15.03.2025 Strokecoach-Trainingsprogramm für Schlaganfall-
Betroffene  .............................................................................. 26

15.03.2025 Ergotherapie bei Post-COVID-Klient:innen im  
ambulanten Setting  .............................................................. 27

15.03.2025 Praxisworkshop Autismus und die Anwendung des 
TEACCH®-Ansatzes in der Ergotherapie  ........................... 16

15.03.2025 Ergotherapie in der Palliative Care – Grundkurs  ............. 24

21.03.2025 Babyglück oder Alltagsstress? Ergotherapie bei 
Säuglingen und Kleinkindern mit Regulations- 
störungen  ................................................................................ 15
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21.03.2025 PEAP – Pädiatrisches ergotherapeutisches Assessment 
und Prozessinstrument – für Kinder von 5-8 Jahren  ...... 13

22.03.2025 NEU Neurozentriertes Alltagstraining in  
orthopädischen und neurologischen 
Handlungsfeldern der Ergotherapie  ...................... 21

24.03.2025 Gruppentraining sozialer Kompetenzen (GSK)  ................ 29

28.03.2025 Das ETpro in der praktischen Anwendung  ....................... 15

29.03.2025 CO-OP – Erfolg ermöglichen: Kognitiver Ansatz bei 
Menschen mit Störungen der motorischen Funktionen 12

31.03.2025 ICF – Ein Glücksfall für die Ergotherapie  .......................... 12

31.03.2025 Handeln ermöglichen – Trägheit überwinden: 
Therapiemanual für Partizipation und Recovery durch 
Aktivität  ................................................................................... 28

April
02.04.2025 

NEU
Zahlenführerschein – Mengenverständnis durch 
Betätigung  ................................................................... 19

04.04.2025 Metakognitives Training und MKT+ für Patient:innen  
mit Psychose  ........................................................................... 24

04.04.2025 Kunst- und gestaltungstherapeutische Elemente  
in der ausdruckszentrierten Methode der  
Ergotherapie – Basiskurs  ..................................................... 20

05.04.2025 Ergotherapeutisches Assessment (EA)  ............................. 14

05.04.2025 Neurosensitivität (Hochsensibilität) im  
Kontext der Ergotherapie .................................................... 21

09.04.2025 
NEU

Effektive Elternberatung – Erfolgreich 
kommunizieren, beraten und Ziele klären  ............ 19

11.04.2025 Existenzgründung Teil 1: 
Berufsbezogene Grundlagen – Zulassung ........................ 32

24.04.2025 Existenzgründung Teil 2 : Die Praxis als Unternehmen – 
Rechtliche, organisatorische und wirtschaftliche 
Konzeption  .............................................................................. 33

25.04.2025 HED-I: Häusliche Ergotherapie bei Demenz  ..................... 18

Mai
02.05.2025 

NEU
Kommunikation mit Impact: Motivierende 
Gesprächsführung für Ergotherapeut:innen  ........ 29

09.05.2025 Neurologisch bedingte Sehstörungen und die mit  
ihnen verbundene Beeinträchtigung von Betätigung  
und Teilhabe  ........................................................................... 14

26.05.2025 Ergotherapeutische Behandlung von  
Angststörungen  ..................................................................... 23

Juni
23.06.2025 Energiemanagement-Schulung für Menschen  

mit Fatigue (EMS)  .................................................................. 25

27.06.2025 STEPPS: Selbstständigkeit ermöglichen, emotionale 
Stabilität trainieren  ............................................................... 23
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Bullack, Bianca ..........................................................................................................29

Cramer, Ralf E.  ................................................................................................... 33, 34

Crüts, Björn ................................................................................................................26
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Felsner, Sandra ..........................................................................................................18
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Gamerschlag, Luana .................................................................................................26
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Tenga, Regine ............................................................................................................16

Veckenstedt, Dr. Ruth ..............................................................................................24
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So profitieren Sie von einer Mitgliedschaft

■ individuelle Beratung rund um die Ergotherapie 
■ exklusiver Mitgliederbereich auf www.dve.info
■ Zugang zur EBP­Datenbank
■ kostenlose Stellenbörse
■ Arbeitsrechtsberatung
■ monatliche Fachzeitschrift ERGOTHERAPIE UND 

REHABILITATION 
■ ermäßigte Teilnahme an Veranstaltungen der  

DVE AKADEMIE und am Ergotherapie­Kongress
■ Preisermäßigungen im DVE SHOP
■ und vieles mehr

Wir schicken Ihnen gerne Informationen zur Mitgliedschaft, 
schreiben Sie einfach eine E-Mail an info@dve.info oder 
rufen Sie uns an: 0 72 48 / 91 81 – 0.

Hier können Sie die Mitgliedschaft  
direkt beantragen:  
www.dve.info/der-dve/mitgliedschaft  

IHRE VORTEILE ALS 
MITGLIED IM DVE



1 Basiswissen

40 Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Stand: 09/2024

Herausgeber: 
Deutscher Verband Ergotherapie e.V. (DVE)

DVE AKADEMIE 
Becker-Göring-Str. 26/1
76307 Karlsbad
Telefon 07248 9181-94
E­Mail akademie@dve.info 
www.dve.info/akademie

Bildnachweise
Titel: ©Wasana Maneesri / shutterstock.com, S. 3: Summit Art Creations,   
S. 11: Matej Kastelic, S. 35: Nichcha, S. 39: NDAB Creativity – alle 
Shutterstock

gedruckt auf FSC®­zertifiziertem Papier

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.
Stand: September 2024


